
25. 4. 13 Gesetz zur Verlagerung der Zuständigkeiten nach dem Energiever-
brauchskennzeichnungsgesetz auf die Hessische Eichdirektion ...................

Hebt auf FFN 56-8; ändert FFN 514-8 

158

H 13614

157

Gesetz- und Verordnungsblatt
für das Land Hessen

2013

Tag Inhalt Seite

Nr. 8Ausgegeben zu Wiesbaden am 6. Mai 2013

Erlass zur Änderung des Rechts staatlicher Auszeichnungen und Verlänge-
rung der Geltungsdauer befristeter Erlasse im Geschäftsbereich der Minis-
terpräsidentin oder des Ministerpräsidenten.....................................................

Ändert FFN 17-25, 17-17, 17-33, 17-34, 17-35

15926. 4. 13



Artikel 11)

Aufhebung des Gesetzes über 
Zuständigkeiten nach dem

Energieverbrauchs-
kennzeichnungsgesetz

Das Gesetz über Zuständigkeiten nach
dem Energieverbrauchskennzeichnungs-
gesetz vom 17. Dezember 1998 (GVBl. I 
S. 562, 575), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 18. Juni 2009 (GVBl. I S. 171),
wird aufgehoben.

Artikel 22)

Änderung der Hessischen
Eichdirektion-Verfahrensverordnung

Die Hessische Eichdirektion-Verfah-
rensverordnung vom 5. Oktober 2011
(GVBl. I S. 661) wird wie folgt geändert:

1. Die Überschrift wird wie folgt gefasst:

„Verordnung über Zuständigkeiten
und Verfahren

der Hessischen Eichdirektion
(Hessische Eichdirektions-Verordnung

– HEDV)“.

2. § 1 Abs. 1 wird wie folgt gefasst:

„(1) Die Hessische Eichdirektion ist
zuständige Behörde für die

1. Durchführung

a) des Eichgesetzes,

b) des Einheiten- und Zeitgeset-
zes,

c) des Energieverbrauchsrelevan-
te-Produkte-Gesetzes,

d) des Energieverbrauchskenn-
zeichnungsgesetzes und der
die Sachbereiche des Energie-
verbrauchskennzeichnungsge-
setzes betreffenden Verord-

nungen der Europäischen Uni-
on,

e) der aufgrund der in Buchst. a
bis d genannten Gesetze erlas-
senen Rechtsverordnungen, so-
weit dort nichts anderes be-
stimmt ist,

2. Überwachung der Einhaltung von
unmittelbar geltenden Rechtsakten
der Europäischen Union auf dem
Gebiet der umweltgerechten Ge-
staltung energieverbrauchsrelevan-
ter Produkte.“

3. § 3 wird wie folgt geändert:

a) Nr. 3 wird wie folgt gefasst:

„3. § 13 Abs. 1 des Energiever-
brauchsrelevante-Produkte-Ge-
setzes,“

b) Als neue Nr. 4 wird eingefügt:

„4. § 15 Abs. 1 des Energiever-
brauchskennzeichnungsgesetzes
und“

c) Die bisherige Nr. 4 wird Nr. 5.

4. § 4 Satz 2 wird aufgehoben.

Artikel 3

Zuständigkeitsvorbehalt

Soweit durch dieses Gesetz die Hessi-
sche Eichdirektion-Verfahrensverordnung
geändert wird, bleibt die Befugnis des
Verordnungsgebers, die Verordnung
künftig zu ändern oder aufzuheben, un-
berührt.

Artikel 4

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der
Verkündung in Kraft.
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1) Hebt auf FFN 56-8
2) Ändert FFN 514-8

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Wiesbaden, den 25. April 2013

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D i e  H e s s i s c h e  M i n i s t e r i n  

B o u f f i e r f ü r  U m w e l t ,  E n e r g i e ,
L a n d w i r t s c h a f t  u n d  
Ve r b r a u c h e r s c h u t z  

P u t t r i c h

D e r  L a n d t a g  h a t  d a s  f o l g e n d e  G e s e t z  b e s c h l o s s e n :

Gesetz
zur Verlagerung der Zuständigkeiten nach 

dem Energieverbrauchskennzeichnungsgesetz auf die Hessische Eichdirektion

Vom 25. April 2013
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Artikel 11)

Erlass zur Änderung des Erlasses
über die Stiftung des Hessischen

Verdienstordens

Der Erlass über die Stiftung des Hessi-
schen Verdienstordens in der Fassung
vom 5. September 2008 (GVBl. I S. 911)
wird wie folgt geändert:

1. Art. 3 wird wie folgt geändert:

a) Abs. 1 Satz 4 wird wie folgt gefasst:

„Die Mittelscheibe ist von einer
achtstrahligen sternförmigen Ver-
zierung in Gold umgeben.“

b) Abs. 3 Satz 4 wird wie folgt gefasst:

„Die Mittelscheibe ist von einer
achtstrahligen sternförmigen Ver-
zierung in Gold umgeben.“

2. Nach Art. 4 wird als neuer Art. 5 ein-
gefügt:

„Artikel 5

Erweist sich die beliehene Person
durch ihr späteres Verhalten, insbeson-
dere durch Begehen einer entehren-
den Straftat, des verliehenen Ordens
unwürdig oder wird ein solches Ver-
halten nachträglich bekannt, so kann
ihr der Verleihungsberechtigte die
Auszeichnung durch Widerruf oder
Rücknahme entziehen und die Einzie-
hung des Ordens, der dazugehörigen
Miniatur und der Verleihungsurkunde
anordnen.“

3. Der bisherige Art. 5 wird Art. 6 und die
Angabe „2013“ durch „2021“ ersetzt.

Artikel 22)

Erlass zur Änderung des Erlasses über
die Stiftung des Ehrenbriefs des Landes

Hessen

Der Erlass über die Stiftung des Ehren-
briefes des Landes Hessen in der Fassung
vom 5. September 2008 (GVBl. I S. 913),
geändert durch Erlass vom 24. Oktober
2012 (GVBl. S. 340), wird wie folgt geän-
dert:

1. Art. 4 Satz 5 wird wie folgt gefasst:

„Die Mittelscheibe ist von einer acht-
strahligen sternförmigen Verzierung
umgeben.“

2. In Art. 8 wird die Angabe „2013“
durch „2021“ ersetzt.

Artikel 33)

Erlass zur Änderung des Erlasses über
die Stiftung der Georg August 

Zinn-Medaille

In Art. 4 des Erlasses über die Stiftung
der Georg August Zinn-Medaille in der
Fassung vom 5. September 2008 (GVBl. I
S. 917) wird die Angabe „2013“ durch
„2021“ ersetzt.

Artikel 44)

Erlass zur Änderung des Erlasses über
die staatliche Anerkennung von 

Rettungstaten und von Zivilcourage

Der Erlass über die staatliche Aner-
kennung von Rettungstaten und von Zi-
vilcourage in der Fassung vom 5. Septem-
ber 2008 (GVBl. I S. 919) wird wie folgt
geändert:

1. Art. 1 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt ge-
fasst:

„Im Fall von minderschwerer Gefahr
für die Retterin oder den Retter spre-
che ich eine

öffentliche Belobung

aus.“

2. In Art. 5 Satz 2 wird die Angabe
„2013“ durch „2021“ ersetzt.

Artikel 55)

Erlass zur Änderung des Erlasses
über die Stiftung des Hessischen 

Kulturpreises

Der Erlass über die Stiftung des Hessi-
schen Kulturpreises in der Fassung vom 
5. September 2008 (GVBl. I S. 922) wird
wie folgt geändert:

1. Satz 2 der Präambel wird aufgehoben.

2. Art. 1 wird wie folgt gefasst:

„Artikel 1

Zur Würdigung großer Verdienste
um die Kultur im Land Hessen und
auch über dessen Grenzen hinaus so-
wie zur Anerkennung besonderer Leis-
tungen in Wissenschaft und Kunst stif-
te ich den

Hessischen Kulturpreis.“

3. Art. 3 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt ge-
fasst:

„Ständige Mitglieder dieses Kuratori-
ums sind die Ministerpräsidentin oder
der Ministerpräsident als Vorsitzende
oder Vorsitzender und das für Wissen-
schaft und Kunst zuständige Mitglied
der Landesregierung.“

1) Ändert FFN 17-25
2) Ändert FFN 17-17
3) Ändert FFN 17-33
4) Ändert FFN 17-34
5) Ändert FFN 17-35

Erlass
zur Änderung des Rechts staatlicher Auszeichnungen und Verlängerung 

der Geltungsdauer befristeter Erlasse im Geschäftsbereich 
der Ministerpräsidentin oder des Ministerpräsidenten

Vom 26. April 2013
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4. Art. 4 Abs. 1 wird wie folgt gefasst:

„(1) Der Hessische Kulturpreis wird
von der Ministerpräsidentin oder dem
Ministerpräsidenten verliehen.“

5. In Art. 5 Satz 2 wird die Angabe
„2013“ durch „2021“ ersetzt.

Artikel 6

Dieser Erlass tritt am Tag nach der
Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden, den 26. April 2013

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r p r ä s i d e n t
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